
Organisation Information/Kontakt 

Veranstaltungsort 

Bischöfliches  Seminar  

St. Willibald, Eichstätt KdöR 

Leonrodplatz 3 

85072 Eichstätt 

Raum F 006 

Jesuitenrefektorium, EG  

 

sbm@bistum-eichstaett.de 

Tel. 08421 / 50-300 

 

 

Anreise mit dem Zug 

Eingang über Leonrodplatz 3  

 

Bitte beachten Sie, dass Sie bis zum Bahnhof: „Eichstätt Stadt“ 

fahren, denn die Haltestelle „Bahnhof Eichstätt“ liegt 5 km 

außerhalb der Stadt! Vom Bahnhof „Eichstätt Stadt“ aber sind 

es nur ca. 8 Minuten zu Fuß zum Tagungsort, Eingang zur Pfor-

te rechts neben der Schutzengelkirche.  

 

Anreise mit dem Auto 

Anfahrt über Seminarweg 3 

85072 Eichstätt 
 

Nach der Einfahrt zum Parkplatz bitte geradeaus auf  das Ge-

bäude zufahren, dort sind einige Gästeparkplätze, der Eingang 

befindet sich links. Oder gleich nach der Einfahrt, rechts um das 

Gebäude fahren, hier befinden sich ebenfalls Gästeparkplätze. 

Zum Eingang über den Kichhofplatz in das Gebäude gehen. 

 

Tagungsorganisation 

Akad. Oberrat Dr. Martin Fuß 

am Lehrstuhl f. Fundamentaltheologie 

www.ku.de/thf/fundamentaltheologie 

 

Kooperationspartner 

KU Zentrum Religion, Kirche, Gesellschaft im Wandel (ZRKG) 

Prof. Dr. Martin Kirschner, Leiter des ZRKG  

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

Dr. Christian Ströbele, Leiter des Fachbereichs Interreligiöser Dialog 

 

Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt 

Theologische Fakultät 

P.-Philipp-Jeningen-Platz 6 

85072 Eichstätt 

E-Mail: martin.fuss@ku.de 

 

Zu allen Vorträgen ergeht freundliche Einladung an alle Interessier-

ten. Um vorherige Anmeldung per mail an obige Adresse wird 

höflich bis 05. Oktober 2023 gebeten. 

Mit der Tagung beginnt die internationale und interreligiöse Kunst-

ausstellung „Abrahams Sprösslinge“. Die Vernissage findet am 

Dienstag, 10. Oktober 2023 um 17.00 Uhr vor der Cafeteria der KU 

statt. 

Kurator: Dr. Hubert Salden, Innsbruck 
 
 
Bild auf der Vorderseite:  
Der Abschied Abrahams von den drei Engeln, aus dem 18. Kapitel des Comic’ 
The Book of Genesis  von Robert Crumb, 2008. 
Copyright© Robert Crumb, 2008 
 

 

Viertes Maximilian-Bickhoff-Kolloquium 

Die zeitgenössische Kunst  
als Segment im  

interreligiösen Dialog. 
Chancen, Impulse, Provokationen. 

 
vom 11. - 12. Oktober 2023  

 

www.ku.de 



Tagungsprogramm Tagungsprogramm 

Mittwoch, 11. Oktober 2023 
 
(Für die Vorträge sind i.d.R.  je 30 Min. vorgesehen mit 

anschl. Diskussion von je 30 Minuten) 

 
9.00-10.00 Begrüßung, Einführung u. Vortrag:  
    Zur Bedeutung der zeitgenössischen 

  Kunst für die systematische Theologie 
    (Martin Fuß, Eichstätt) 
     
    Pause 
 
10.15-11.15 Desiderate im interreligiösen Dialog 

  in Deutschland 
    (Christian Ströbele, Stuttgart) 
 
11.15-11.45 Kaffeepause 
 
11.45-12.45 Zum Stand des interreligiösen Dialo-

  ges aus jüdischer Perspektive 
   (Susanne Talabardon, Bamberg) 

 

13.00-14.00 Mittagessen 

 

14.00-15.00  Zum aktuellen Stand des interreligiö-
 sen Dialoges aus der Perspektive des 
 kirchlichen Lehramtes 

  (Christoph Böttigheimer, Eichstätt) 

   

  Pause 

 

15.15-16.15  Von der Sehnsucht nach Zion und 
 dem „Kibbutz Polin“. Moderne jüdi-
 sche Kunst und Künstler 

  (Elvira Grözinger, Potsdam) 
 
16.15-16.45  Kaffeepause 
 

 

   

 

16.45-17.45  Zeitgenössische islamische Kunst und ihr 
 Beitrag für den Dialog der Religionen  

   (Charlotte Bank, Kassel) 
 
18.30  Abendessen 
 
20.00  Abendvortrag:  
   Das Ringen um Bilder und Gottesdarstel- 
   lungen im Judentum—die Theologie als  

  ancilla artis  
   (Karl Erich Grözinger, Potsdam) 
 
 
 

Donnerstag,  12. Oktober 2023 
 
9.00-10.00 Christliche Bildkonzepte   

  (Hubert Salden, Innsbruck) 
    
   Pause 

 
10.15-11.15 Religiöse und zeitgenössische islamische 

  Kunst: Regionale Traditionen und globale 
  Moderne   

   (Lorenz Korn, Bamberg) 
 
11.15-11.45 Kaffeepause 

 
11.45-12.45 Zum aktuellen Stand des interreligiösen  

  Dialogs aus islamischer Sicht 
   (Mahmoud Abdallah, Tübingen) 
 
13.00-14.00 Mittagessen 
 
 
 
 
 
 
 

14.00-15.00 Rückblick, Kunst und Hoffnung in Andrei 
  Tarkovskis Spielfilm (nach Stanislav 
  Lem), Solaris, 1964-69 

   (Michael F. Zimmermann, Eichstätt) 
 
   Pause 
 
15.15-16.15 Die gesellschaftspolitische Bedeutung 

  von interreligiösem Dialog und Kunst 
   (Martin Kirschner, Eichstätt) 
 
16.15-16.30 Kaffeepause 

 
16.30  Abschluss der Tagung und Planung der 

  Publikation der Vorträge und der Ta-
  gungsergebnisse 

    
 
ca. 17.15 Tagungsende und Abreise 

 
 
 
   

   

   

Tagungsprogramm 


